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Zu Beginn der Klausur werden Ihnen alle Fragen vorgelesen. In dieser Zeit dürfen Sie noch nicht mit
der Bearbeitung anfangen. Diese Zeit geht nicht von Ihrer Bearbeitungszeit ab. Nutzen Sie diese Zeit,
um zuzuhören und die Aufgabenteile zu erfassen. Denken Sie daran, keine Teilaufgabe zu vergessen
(Antwortsätze).

Notieren Sie zunächst auf allen Bögen Ihren Namen und Ihre Matrikelnummer.

Die Beantwortung der Klausur erfolgt auf den ausgegebenen Bögen. Sollte der Platz nicht aus-
reichen, verwenden Sie bitte die Rückseite des jeweiligen Blattes und kennzeichnen Sie die Fortsetzung
deutlich.

Verwenden Sie zum Beantworten der Fragen nicht die Farben rot, grün und auch keinen Bleistift.

Der für die Lösung vorhandene Platz ist großzügig definiert. Sie müssen nicht so viel schreiben, wie Sie
Platz haben.

Wenn Sie Berechnungen durchführen, so schreiben Sie Ansatz, die Teilschritte und Teilergbnisse so
verständlich wie möglich auf. Nur so können Sie gegebenenfalls Teilpunkte erhalten.

Die Zeit der Klausur ist knapp bemessen. Verweilen Sie nicht zu lange im Skript!

Auf Ihrem Tisch dürfen sich befinden:

• Personalausweis und Studierendenausweis

• Schreibutensilien

• nicht programmierbarer Taschenrechner

• Ausdruck der Vorlesungsfolien mit Anmerkungen aus der Vorlesung sowie Post-Its/Indexstreifen
zum Auffinden von Kapiteln

• zwei handbeschriebene A4-Blätter (je Vorder- und Rückseite)



Name: Matrikelnummer:

Bitte entfernen Sie alle anderen Dinge von Ihrem Tisch.

Andere Hilfsmittel als die angegebenen sind nicht erlaubt.

Sie müssen die Aufgaben alleine bearbeiten. Täuschungsversuche sind nicht erlaubt.

Während der Klausur werden die Klausuraufsichten der Reihe nach zu allen Teilnehmern kommen,
Ihre Identität sowie Ihre Zulassung zur Klausur überprüfen, und Sie unterzeichnen lassen, dass Sie
prüfungsfähig sind.

Sollten Sie während der Klausur eine Frage haben, so melden Sie sich bitte. Eine Klausuraufsicht wird
dann zu Ihnen kommen. Sollte die Frage relevant sein, wird sie anschließend für alle Klausurteilnehmer
beantwortet.

Sollten Sie während der Klausur die Toilette aufsuchen müssen, so müssen Sie Ihre kompletten Unter-
lagen vorne abgeben. Es kann immer nur ein Student den Hörsaal verlassen. Sobald der erste Student
abgegeben hat, darf niemand mehr auf Toilette gehen. Sollten Sie vor Ablauf der Bearbeitungszeit fertig
sein, so warten Sie aus Rücksicht auf Ihre Kommilitonen bitte bis zum Ende der Bearbeitungszeit.

Bleiben Sie zum Ende der Bearbeitungszeit auf Ihrem Platz sitzen. Die Klausuren werden eingesammelt.
Wenn alle Klausuren eingesammelt sind, können Sie den Vorlesungssaal verlassen.

2


